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Intereſſen der Land ausgenommen aber leiderlage der Reg gung eiDeutſcher Reichstag e t geſagt gegen wen ſich dieſes Mitrauendienen als die insbeſondere richte Der Herr Vorredner hat ſich ve ſchiedent liche Ent
Spezialbericht unſeres Korreſpondenten Agitatoren welche die Landwirthe zu übermäßigen Forderungen anſtachelten j gleiſungen zu Schulden kommen laſſen zur Entſchuldigung mag ihm

Berlin 27 Oktober ſeien nicht

die Zollfreiheit für Rindvieh Schafe Schweine und Fleiſch inzwiſchen friesland ſei

ausdrücklich beantragt worden Regel entſtandenAbg Müller Sagan freiſ Vp bezeichnet zunächſt die vom Land dem Auslande
wirthſchaftsminiſter beſtrittene Behauptung Bebels als richti g daß di
Thierärzte auf dem Lande unter dem Drucke der Großgrundbeſitzer ſtänden meint muß die

ine D ſ al tAbg Kanit Das iſt ein falſches Gerede Nein cht falſch Es wird bedauere auch ich
das auch beſtätigt durch den amtlichen Bericht eines Thierarztes vom re dieJahre 1901 Ich ſtelle den Kollegen auch die Namen ſolcher Kreis ſagt haben
thierärzte zur Verfügung welche in an mich gerichteten Schr eiben die ich hat ſich ein
zur Einſich ſtelle Redner verlieſt einſchlägige Angaben daraus konſtatieren j die Bindung
daß die Exiſtenz ſolcher Thierärzte jederzeit in Frage geſtellt ſei die nicht Fraktion werdeauf die private n Intereſſen der Großgrundbeſitzer Rückſicht nehmen und Mehrheit ſeiner
nicht bei Seuchen beide Augen zudrücken Jch ſiehe nicht an zuzugeben Kommiſſion ine

daß die große Mehrzahl der Thierärzte trotz dieſer Schwierigkeiten dennoch Wer das Land nicht
ihre Obliegenheiten erfüllen aber es geſchieht das ſtets f Koſten ihres ſtand herrſcht
Einkommens Di Erhaltung eines geſu nden und ausreichenden T
ſtandes in Deutſchland wird ſtets abhängen von der Seuchenverhütung im ſ Vieh die Schweine
Jnlande Fre ilich ch auch von der Abwehr der Seuch Ei iſchleppung Aber Die Viehb eſtändeich habe ſchon eulich den Miniſter vergeblich gefragt ob derſelbe auch ſelbſt habe

nur in einem einzigen Falle eine Verſeuchung im Jnlande ge von links ErL oEinſchleppung durch Kontingentsſchweine nachweiſen könne Wenn nicht Preiſe ſei Aber das m

dann iſt nicht einzuſehen weshalb nicht auch eine Vervielfachung des des dortigen AusfKontingents möglich iſt ſelbſtverſtändlich immer unter ſtrenger Kontrolle liche Fleiſchnoth beſtehe nicht

liege ſicherlich 3
Gelegenheit ſogar zu einer umfangreichen Verſeuchung unſeres Wildſchwein einen ausreichenden
Läßt man Wildſchweine herein wie dies der Fall iſt und bei einerind

beſtandes geführt hat weshalb läßt man denn dann nicht erſt recht j daß uns dieſer S
Schlachtſchweine herein bei denen doch eine ſcharfe veterinäre Kontrolle Sie den Antrag
ſtattfindet Weiter verbreitet ſich Redner über die geplanten Be Kommiſſion

ter

hanupte daß ſich jenſeits der Grenze Schlächtereien etabliert hätten die vielfach zentriertech

ſchränkungen der zollfreien Fleiſcheinfuhr in die Grenzbezirke d be Abg Pachnite S

minderwerthiges Fleiſch über die Grenze verkauften Aber auch für dieſes gleich be gegen die Regierung von

Eine eigentliche Fleiſchnoth

i en beſteheAm Bundesrathstiſche Graf Poſadowsky v Podbielski Die zweite Gange befindliche e Juete t
Lefung des Zolltarifgeſetzes wird fortgeſetzt und die Berathung über weiſe da nur auf
die Vieh und Fleiſchzölle wieder anfgenommen Von den Abgg ſtandes und müſſe dabe
Albrecht u Gen Soz iſt die Streichung der Bindung dieſer Zölle und ſei nicht wie

ver de nt 1

erhalten und z geſchuvt w

über vie Ems e gchrggenes Vieh aus giebt dem Herrn Semler

zu den von ik
e Abg v e enr konſ Land wirthſchaft gut wurfs Handelsverträge noch

4 923

zieh j gerade der kleine Mann d

berzeugt dienen daß er wohl nicht

alle in d er hoch ſein was
t

wißhbeit daßine

genügend odrientiert iſt
die im ſ Linken vorgeworfen daß ſie

Die Viehzucht ſei er ver Städten abſchaffen wolle
uelle des Wohl i d Kommiſſion ein entſprechender Antrag geſtellt worden iſt daß aber

euchenge d Regierung denſelben beIn I Mindeſtſätze dekämpft gleichzeitig

hat er J B der
nicht die Mahl und Schlachtſteuer in den

weiß er denn nicht daß gerade von links

ipft hat Herr Semler hat zwar die
n nt die Zölle müßten kräftigh be ſl urvei Vni 0 Juns denn eine ſolche Stellungnahme Wer

und ſeinen nationalliberalen Freunden die Ge
nen acceptierten Sätzen des Regierungs Ent

er
Dſind We und was giebt Jhnenm ög lich

nothwendig iſt die Gewißheit Redner führt dann aus daß mit oder ohne Zollerhöhung
d dara die d he Landwirthſchaft Fleiſchbedarf Deutſchlands zu decken außer

eben jeder ge Stande ind daß andererſeits eine Vertheuerung des Fleiſches durch
Caprivi Aera die Zölle außer Fra ſtehe V d etig wachſenden Bevölkerung
ellt daß ma um l Proz jährlich könne die Produktionsſteigerung nicht mitkommen
Seine ganze Daß eine nicht nur vorübergehende Fleiſchnot h beſtek habe ſogar Herr

ſtimme und eine j Gamp zugegeben Ob die F heuerung der Zweck der Sperre ſei laſſe er
nalſätz er da geſtellt Aber das ſei ſicher der Effekt der Sperre ſei die Vert heuerung

heim ſtimmer o zieh und Fleiſch C verſtärkte Zulaſſung von Vieh direkt nach
daß Notk den Schlachthöfen unter Kontrole würde ſofort der Fleiſchnoth und der

habe Und Theuerung im weiteren Un ge ein Ende machen Am allerbeſten wä
aran daß das es wenn man dem ganzen Sp ein Ende machte und die Verhandlunge

Preis halte über Vorlag bbräch Seine Freunde hätten ſich mit den Sozig
vord E demokraten auch bereits dahin geeinigt ſofort nach Abſchluß der Berathu

oße Heiterk üb die Vieh und Fleiſchzölle und nach erfolgter Abſtimmung darübe
ahr och im f einen Antrag auf Einſtellung der Verhandlungen äver den Zolltarif ei

Amerika wege zubringen Herr Gamp habe von einem Wahlkartell der Linken geſproche
Eine eigent j von einer Ann g d freiſinnigen Vereinigung an di Sozia

u und die demokratie zu Wahlzweck J Theor das ganz ſchön aber
uns daß wir J der Praxis begegne es e en Schwierigkeiten Einſtweilen gelte noch

helfen Sie uns immer das Wort das Bebel auf dem letzten Parteitage geſproche
wird Nehmen Unſere beſten Freunde ſind Konſervativen Wir glauben mit unſeren
den Antrag der Verhalten gerade der Landwirtbſchaft zu dienen

Abg Becker Cir vertheidigt die Grenzſperre als nothwendig Auch
uns die kon ſeine Freunde würden ſ alerdings gern aufgehoben ſehen ſobald

dem Mißtrauen ſanitäre Gründe das erlaubten
v Podbielski Dienſtag Fortſetzungſteht doch die ſanitäre Kontrolle Und hat man nicht ſogar durch unſer e rrgggggggrgnr wen

eigenes Fleiſchbeſchaugeſetz die Hausſchlachtungen von der Kontrolle be
freit Sogar auf die Gefahr hin daß bei
geſundheitsſchädliches Fleiſch in ihren Quartieren zu eſſen erhalten Leider Gem 18 Oktober bis 10 November 1902
haben wir keine Statiſkik über den Fleiſchbedarf des Reichs Für das detreffenden Nummern in Klammern beigefügt
Königreich Sachſen ar wir eine ſolche Danach iſt der Bedarf an 27 tet 1902 nachmittags

5 11 21 501 89 1500 88
Fleiſch geſtiegen pr o Kopf ſeit 50 Jahren von 17 auf 43 Kilo JedeFleiſchvertheit eng du irch Zölle würde ſicherlich zum Schaden unſeres Er 69 96 318 o h 55 500

nährungsſtandes den Fleiſchverbrauch wieder zurückſchrauben müſſen Es S104 34 388 603 7 91 811 25
iſt geſagt worden die jetzige Fleiſchtheuerung beſchränke ſich nicht auf S eDeutſchland ſondern zeige ſich auch im Auslande Das mag richtig ſein 13000 946 46 W s2 t 33
aber abſolut ſind unſere Fleiſchpreiſe nach wie vor höhere die Preis 9213 26 68 427 33 50differenz zwiſchen uns und dem Auslande iſt geblieben Wenn unſere 10037 169 20 1500 332 120 5017

Viehwirthſchaft unſerem Bedarf nicht hinreichend gefolgt iſt wenn unſere ar 795 849 60
Land wirthſchaft noch zu ſehr pem Körnerbau der Melaſſe Entzuckerung i5 S a2i 28 e 800
und der Melaſſe Brennerei ſi zugewendet hat ſo trägt daran unſere 17372 T56 551 67 67 5 729 858 63 953
Liebesgabenpolitik einen großen Theil der Schuld Durch dieſe Politik

ſind die Vortheile weggenommen worden welche die Landwirthſchaft 38 45 ſo
eigentlich erſt auf dem Veredelungswege durch die Viehzucht erringen kgſollte Jm J itereſſe des Volkes im Jntereſſe der Landwirthſchaft ſeldſt 33
verzichten Sie meine Herren auf dieſe unheilvolle Liebespolitik und lehnen do d h
Sie die Vorlage ab Beifall

aus ſanitären Gr und Wir haben aber auch das Vertrauen zu den 000 661Behörden daß ſie lediglich aus ſolchen Geſichtspunkten die Sperre aufrecht s 84 219 s 349 e 536 670 775 866 geg
erhalten Eine Nachpenf ung darüber können wir hier nicht vornehmen 39104

un dazu fehlt es uns hier an den thatſächlichen Grundlagen Daß die 2 40009

p 7 J t e 2 f N r 5 c 31 NSchweinepreiſe im Vergleich zu früher gar zu hoch ſind iſt nicht zutreffend 773 e da 757

ie Mindeſtzolliät 34 a tUeber die Mindeſtzollſätze will ich nicht mehr lange reden Keinesfalls 287 322 457 vt 12 e 32
kann ich es der L r verdenken wenn ſie die beruh gende Gewiß z u
heit habe will daß ne cht mit den n und Viehzöl len die Koſten re

Sinn Svertrsoe rn at Handelsvertrage hagen oll Redner polemiſiert t dann gegen Bebel 504 75 3 56 63
und die von dieſem neulich an dem Schl lußantrag geübte Kritik Er ſelbſt 164 74 300
hoffe jedenfalls immer noch daß die gegenwärtigen Verha indlungen zu 70 85 336

u o s n Fude d 3000 teinem gedeihlichen Ende komm en wüir den Heiterkeit links Wir wollen 85 432 847
nicht Handelsverträge um jeder eis ſondern nur ſolche Verträge bei o 233 36denen die Landwirthſchaft beſt hen kann Beifall in der Mitte 41 47 79 91

S 9 310Abg Semler ntl widerſpricht zunächſt der Auffaſſung Bebels der 837 500 u
Pei bskanzle hätt aleich ung Ner ſten Abſtin v g Ro 54 57c vqurtt uuilt i e a 4 erſt e lin n ung die Vorlage zurück 94 3000ziehen oder den Reichstag auflöſen müſſen Was die Stellung ſeiner h 000
Partei zu der Frage der Viehzölle anlange ſo ergebe ſich dieſelbe einfach 59055 69 158 223 32
aus ihrer Ste g zu der Zollvorlage erhaupt Zu nſchen uu eng u der Zemlworigge überhaupt Zu wünſchen und 51zu hoffe ei jedenfalls und ſeine Freunde würden dahin bemüht ſeindaß die Vorlage noch rechtzeitig und prompt erles gt werde Lachen links d 27 I
Er u Auch daß der Abſchluß von Handelsverträgen auch bei dem 737 u

3 m des ne m dalltarifä alt im m z CZuſtandekor i des neuen Zolltarifs möglich ſein werde und daß die 80255 888 739Regierun g ſed denfalls nicht beabſichtige die Kontinuität der Handelsverträge
zu ſtören etwa indem ſie vorzeitig die beſtehenden kündige Seine
Freunde wollten den neuen Zolltarif keinesw gs als Mittel zum Angriff

higenfalls zurückziehen

500 80
11v

ſondern nur als Befeſtigung hinter die wir uns nöt
könnten wenn das Ausland ſeine Tarife gegen un
Viehzöllen ſeien ſeine Freunde im Weſentlichen in Gemäßheit der Re d 7
gierungsvorlage einverſtanden Redner wendet ſich dann gegen verſchiedent 27 o 13
liche namentlich ſtatiſtiſche Ausf üyrungen des Abg Bebel um dann die 510 28
Mindeſtzölle zu bekämpfen und dem Al W der dieſelben auch für 238 5p0 ioooVieh und Fleiſch befürwortet hatte zu Feden ken zu geben daß durch ein 93 r 5

ſolches Syſtem zahlreicher und hoher V
kriege heraufbeſchworen werden würden Ganz unzutreffend ſei die An
huldigung Gamps daß die Nationalliberalen eine unter tzung der

Landwirthſcha erwergerten Indem die Nationalliberalen die Vo

Manövern unſere Mannſchaften 8 Zirhung der 4 Klaſſe 207 Sal Preuß Fokterie
Nur die Gewinne über 232 Mk find den 23 39 890 14 80 89 11829
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Blasen l
Harnleiden

Spels se Kartoffeln

hut verle ene geſunde Speiſekartoffeln
zum Winterbedarfn Gegners Gordon bisquitartig Ausfluss Harnbrennen arn

Bruce feinne Dauerkart offel drang Biasenketarr n etc finden
4 rasche und schmerzose fieilun3 z Magn bonum C Dauerkar toffel ohne Berufstör ing durch s

4 Violette mebli gut haltbar ocher s Antineon
iefert à Etr 2,25 Mk fliefert à Etr M frei Haus Keine Kapseln Wirkt nicht schäd

9 Hof2,00 ab Hof lich sondern sehr günstig aufBeſtellungen z er Poſtkart oder durch Magen und Nieren Ohne Sandel
elephon 426 holzöl oder Copaiv Bals Angenehm einzunehmen Aerztl wärm6 t R aschesgot stens empfohlen Unzählige Dank

82 briefe aus der ganzen WeltMan achte auf A Loch r Nam2 cher s NamensZwiüohbheln SeeW a esseres zurück Fiase he M 50Beſte Tittauer Sspeiseczwiehein in d Apothek Ausfünri Prospette
à Ctr 2,70 Mk frei Haus in Quantenn cht gratis durch den Alleinig Fabrikt

9 b Haf P 12,50 ab Hof J unter z Etr Andr Locher ar Stouttgart
verkauft Zufſ 40 Sarſap 20 Burzel 10 EhrenGut Ruscheshof preis 100 Sp cül 100 Sp e Vino

Niederlagen n den Apotheken

haben Sie Bekanntmachung
ſchon meine Snitanugein Honigkuchen Der diesjährige Beſtand an Reifſtäbenmit Chocolade überzogen probiert Jch und Korbweiden im hieſigen Kammerguts
möchte Sie gern al z Kunden haben wehricht ſoll Sonnabend den 1 Novhr

Carl Booch d Js Vorm 10 Uhr meiſtbietend inunſerer Materialie iwerwaltung zum eigenen
t 9Breiteſtr 1 u Markt Rother Thurm 12 Abernten verkauft werden Die Verkaufs

Billigfte Bezugsquelle hygien bedingungen werden im Termin bekannt
gemacht und können auch oGummiwaaren Negiſteame eingeſehen werden t in unſerer

nur beſte Qual j Art Preisl gr g 10 Dürrenberg den 20 Oktober 1902Porto R Dierolit Frautjuri a M E Königliches Salzamt

Gesellsohafts
Spielen

eine ſehr große Auswahl

Alhin Hentze
Schmeerſtr 24

Modelf ihren jede r Art mag ger u ausw

Wer ſich gegennächkliche Einbrüchr

feuerschädenwWasserrohrbräche eto
ſchützen u abonniere

bei der
Halleſchen WVach und

Schließ Geſellſchaft

R Gr Ulrichſtr 63 I

November ab findet die BeVom ſtellung des General An
zeigers in dein Grunddörfern

nicht mehr durch Frau Walther ſondern
durch den Handelsmann Carl Reinecke
u in Lauchſtädt durch Fran Schumann
ſtatt und wollen die verehrten Abonnenten
hiervon gefl Notiz nehmen

Filiale Lauchstädlt

Schleifsteine
Mähmasch u Sensensteine

Viehtröge ans Sandſtein
Alb Ackermann Mühlberg 10 offeriert Aug Lause Leipzigerſtr 47

Bernhard Möllers
Handelsgärtnerei

zum Roſengarten
Station der elektr Kleinbahn Halle

Merſeburg Fahrpreis 10 Pfa

wohl r o
empfiehlt zu zigen Anpſlanzung

di hbr el tKietterroſen hervorragend chö
Tranuerroſen Hochſtammroſen balb

ſtamm und Niedr Roſen Flieder
Zierſträucher Lebensbäume Taxus
u Buxus Pyr miden pung
glauca prachtv 2 mitblauen Nadeln Epyen und Epten
wände Dekorationspflanzen hoch
tämmige Johannis und Stachel

beeren wilden Wein Selbſtklimmerund verſchied Schlingpflanzen

BoeS
VStmo u Arzt

feinste eqypiische Cigarette
von 3 bis 15 PfgCarl Hahn

Cigarren vpezinl Geeknatt
Gr Steinstrasse 9

a
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Su
rer

Haben Sie sich
persönlich davon überzeugt dass Sunlight Seife

zur Wäsche
zum Bade u zur Toilette

mit gleichem Erfolge zu verwenden ist
Wenn nicht

Bitte machen Sie einen Versuch

Nr 254

schon

Stadttheater Halle a
Direktion M Richards

Mittwoch den 29 Oktober 1902
46 Vorſtellung im Abonnement 2 Viertel
34 Vorſt im Farben Abonn Farbe roth

Anfang 71 Uhr Ende 10 Uhr
Novität Zum 3 Male Novität

Mit neuer dekorativer Ausſtattung

Das grosse Licht
Schauſpiel in 4 Aufzügen von Felix Philippi
Repertoirſtück des Königl Schauſpielhauſes

in Berlin
Jn Scene geſetzt vom Oberregiſſeur

Carl Scholling
Perſonen

Lorenz Ferleitner Baumeiſter
des Münſter Hans RodiusFritz Rasmuſſen Maler Herm Traeger

Frau Rasmuſſen ſeine Mutter Erneſt Roſen
Charlotte Eggers deren Nichte Jda Ravenau

Dr Sellnitz Oberbürger
meiſter und Vorſitzender Herm Heine

Stiftisherr Burghaber H Schöndorf
Profeſſor Marquard Lehrer
an der Kunſtakademie Walther Sieg

Engelbrecht Commerzienrath
und Schatzmeiſter Emil Lübben

General a D v Schönherr C SchollingHabermann Direktor einer
Verſicherungs Geſellſchaft

Rittergutsbeſitzer Baron
von Rohrbrück Theo Raven

Geheimer Sanitätsrath
Dr Wallenberg Wilh RabothDr Rößler Juſtizrath und

Juſtitiar C StahlbergFabrikbeſitzer Milentz Alois Naß
Rentier Falk Georg JungkGoldner Organiſt u Chor

Julius Wieſe

dirigent Fritz BerendDittrich Sekretär b Dr Sell

nitz O KuſtermannKrauſe Rathhausdiener Rob Heinze
Vieweg Oberſteinmetz Eugen Guth
Röthel Glockengießer Ferd Amberg
Da Haddermann Agnes Lübbener Thürmer des Münſter Willy Paſſak

Zeit Gegenwart Ort Eine große Stadt
Nach dem 2 Akt eine längere Pauſe

Donnerstag den 30 Oktober 1902
Einmaliges Gaſtſpiel d Hrn Fritz Werner

vom Thalia Theater in Hamburg

Neues Theater
A 2 E M Mauthner

Mittwoch d 29 Oktober Anfang S
DPlatz den Frauen

Donnerstag d 30 Gaſtſpiel d Kgl Preuß
Hoſſchauſpielers Rudolf Chriſtians

Galeotto

ſonſtigen

Saalschlossvbrauerei,
Elegantes Concertlokal

r Jeden Mittwoch und
CONCERT des Philharm Orchesters

Elektriſche Beleuchtung

Saalschlossbrauerei
29 OktoberMittwoch den

6r0s Se
ausgeführt vom Philharmoniſchen Orcheſter 11

Entree 30 Pfg

Concerthallen r Wallstrasse
DF Mittwoch den

Grosser Familien Kbentcl is
Es ladet freundlich ein

Bringe richtig meinen ſchönen Saal zur Abhaltung von Hochzeiten oder
in freundliche ErinnerungVerg uunger

Heizungsanlage neueſter Konſtruktion 1
Hochachtungsvoll

Sonntag Nachmittag

Prid rich Winkler 2 Joſeph Slany Maurer geb 16

Carl L

Paul Höpner Kaufmann gebgNachm 4 Uhr ß
Rudolf Tiſchler gebConcert 10 Theodor

Johannes Vetter 12 Anton Siegmund Schmied geb l
13 Rich Buckenauer Arbeiter geb 21

Friedrich Griep Arbeiter geb 19

7 Friedrich Horn Arbeiter geb 4 April 1850 zu Oppin
Fr anz Niedzwiedz Arbeiter geb 25 Septbr 1866 zu Radſtein

2 December 1872 zu Nienburg
Nitzſche Eiſendreher geb 15 Auguſt 1857 zu Mücheln

Heinrich Pabſt Arbeiter geb 2 Februar 1869 zu Unter Teutſchenthal 6022 02 D II
November 1867 zu Brzozowa
März 1857 zu Halle a S

Reinhold Seidemann Schmied geb 17 November 1866 zu Ruhland 98/02 D III

Januar 1858 zu ren

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Nachſtehende Pefſonen ſorgen nicht für ihre Familien oder Kinder ſodaß dieſen

aus öffentlichen Mitteln Unterſtützung reſp Pflegegeld gezahlt werden muß
Jnli 1869 zu Piszicz

Otto Jäger Arbeiter geb 17 Auguſt 1872
3 Otto Lange Arbeiter geb 20 Januar 1855 zu Wirſitz

Wolf Arbeiter geb 28 Auguſt 1871 zu Zappendorf
Carl Schaaf Arbeiter geb 11 Jannar 1855 zu St Ublrich

Jannar 1867 zu Rehna

4819/02 D II
490302 D II

4081/02 D III
589402 D III
649602 D I

5881 02 I
Oberſchl 5221/02 D II

6570/02 D I
4999/02 D II

zu Helfta

4888/02 D III
6145/02 D I

5838/02 D I
16 Marie Köchlin geb Semmler geb 29 Auguſt 1866 zu Oppin 6307/02 D II

5 D 1 929 Oktober 17 Albert Köchlin Schneider geb 29 Januar 1864 zu Halle a S do
Karl Gadau Kellner geb 10

4 Krüger Halle a den 21
Vereinszimmer zu vergeber

Stadt Theater heiprig
Mittwoch den 29 Oktober 1902

Ueunes Theater

Hänsel und Gretel
Hierauf

Die Puppenfee
Altes Theater

Der Spion von Rheinsberg

Geöffnet vonWolt Panorama
Bayriſche Königsſchlöſſer II

Kaisersale
Mittwoch den 29 Oktober er

Große FeſtVorſtellung
des

Deutſchen Flokten Vereins i
G Militär Concert

und Vorführung des Biographen
Die wiſſenſchaftlich techniſch bis zur Voll

kommenheit d urch gebildeten lebenden Photo

graphien des Biographen ſind wi ederholt
auf Allerhöchſten Befehl der Kaiſerliche
Familie der Familie des Czaren den Reichs
tags Abgeordneten im
vorgeführt

Nachm 5 Uhr Kinder Vorſtellung
Abends 8 Uhr für Erwachſene

Eintrittspreiſe 1 Mk 50 Pfg 30 Pfg
Schüler höherer Schulen 20 Pfg

Kinder der Elementar ſchule en 10 Pfg
Vorverkauf Cigarrenhandlungen stein

brecher Jasper Markt u Geiſtſtr
M Stoye Riebeckplatz

Café Rolamecl
Concert

des Wiener Künſtler Enſemble
Goscinsky

Reichstagsgebäude

Kaiser KaffeeRumäniſche Bojaren Kapelle
Calin Udila

genannt der Geigerkönig

Cüke s Hotel u Kestaurant
Magdeburgerfſtraße

DF Donnerstag den 30 do Mts De

Schlachtefest
Von früh 9 Uhr

Abends div frische u Brafwurst auch außer dem Hauſe

TanzUnterrichüt
Den werthen Theilnehmern unseres Unterrichts zur Nachrieht

selbe am Donnerstag u Freitag d 30
Wilhelm Bernburgerstr 13 beginnt
Boten rechtzeitig mitthellen
wird Mitte November eröffnet

Der sonderknrasus für jingere Mädchen
Weitere getl Anmeldungen erbitten wir in unserer

Wohnung Karfürstenstr 8 oder Blumentbalstr 11 in der Zeit von 1II 4 Ubr

mentskarten zur Einführung

Veſ Otto Uerr mann
Ammendorf den 28 Oktober 1902

Ueber Hacht
erhält man eine zarte ſchneeweiße blendend

ſchöne Haut durch den Gebrauch des
De Aſeptin Cream W

WellfGeiseclh

dass der v Bergmann Co Radebeul Dresden
u 31 d Ats im IIotel Kaiser a Tube 50 Pfg bei

Helmbold Co Leipzigerſtr 104unseren 4Joh Wilke Markt 22
Das Nähere werden wir durch

Roceo Universitäts TanzlebrerK F
Waldalſa Theater

Direktion Richard Hubert
Nur noch 4 Tage

Staley
u Hirbeck

und das große

Seuſations Progrunm

Gummi Waaren
Jeden Mittwoch
deine o hygieniſche in beſten Qualitäten Preis

bei 0 Hoel or Steinweg 32 angaben auf Verlangen prompt und
Telephon 2179 portofrei

Otto Spalteholz Dresden 56Be Jeden Mittwoch
Schlachtefeſt

A Köhn in Gold und KautſchukDachritzſtraße 11 Zähne Stiftzähne Kronen
Morgen Mittwoch Brückengebifſe haltbaru ohne Gaumen

Schlachtefeſt e neI Reinhardt Ackerſtr 5 Zahnziehen ſchmerzl ohne allge Betäubg

J Netze Geiſtſtr 15 Adler ApothekeF Gzauumnnen z
Breiteſtraße Eingang

gute Waare 100 Ctr eingetroffen Hilſe geg Blutſtock Hagen Ham
Bähme Deſſauerſtr 482a burg Pinneberger Weg 12

Die in der Arte tion nicht verkauften

Griginat GelgemäldeApollo fſealel

Direktion Gustav Poller
J am Riebeckplatz nächſte Rähe des

Hanptbahnhofes
Nur noch wenige Tage

Der
Ibrillante vornehme Spielplan

Glanzunmmer auf
Glanzunmmer

Allabendlich

durchſchlagender Erfolg des
geſammten Prsgramms

Zum Beſten
e Kraukenkaſſe für Lehrerinnen

Mittwoch den 29 Oktober 1902
Abends 7 Uhr

im Winterg arten
kestspiel Aufführung
Mitternachtsphantaſie auf dem Marktplatz
zu Halle n M Ochler2 Einſt Wiſſende Frauen der Vergangenheit und Zu ift von K Zacher

Eintrittskarten Mk 0,50 an der Saalthür

Freitag
Der Vorſtand

im Roagenthaſ
Abends 8 Uhr

des HerrnRevd Dr med F Hahn
über

ſätzigen in ganten
Fi eier utrittr rrra s döllbergerweg23

Mittwoch den 29 Okt Gr 5chlachtefeſt
wozu freundl einladet Aax Stejskal

S Vortrag
Die Miſſion unter den Aus

moderner Meiſter
ſtehen noch einige Tage U billigſten Taxpreiſen

zum Verkauf

Tausch Grosse
Permanente Kunſt Ausſtellung Gr Steinſtraße 12 I

haut u harnbeschwerden
Schwächezuſtände friſche und chroniſche Haruröhreuleiden ſowie Geſchlechtsfrankheiten jeder Art ſpeciell Mundausbrüche veraltete Syphilis und deren

Folgen Blaſen und Nierenleiden behandle möglichſt vhne Berufsſtörung
ſtreng diskret Auswärts brieflich

Sehultze Halle Gr Ulrichſtr 58 II e r e
Se zur funnzänderä seine Wages Ha ars

für Herren und DamenBeginn nener kurse in Doppelter Bnchführaung Handelskorresp
Kaufmänn Rechnen Schön u Rundschr Stenographie Deutsch Schnell
kurse Zur Erlernung d franz u engl Geschäftsspr

Dir Mertig 10 ILeipzigerstr 9e andelsschinle z Halle a S
1 Uhr konzNB Im Fachkurs gründl Vorbildg schulentlass j L z Eintritt alsKfslehrlg

d T FgeRKechtss ch uuiz für Hraaiiert
Unentgeltlicher Knih in Becehtsshachen

wird ertheilt jeden Donnerstag Nachmittag 6 bis 28 Uhr
An der Aniverſität 6 pt Daſelbſt ſind Ehekontraktformulare zu habenHalleſcher Frauen erein für Frauenerwerb und Frauenbildung

Abtheilung für Rechtoſchuß

Geeſgnete Herren und Damen
zum proviſionsw Beſuch von Privaten für geſeszl geſch Wandſchmuck wodurch zur
Unternühnng der Buren beigetragen werden ſoll geſucht Vorzügl Weihnachts
artikel Guter Verdienſt

Restaurant Anm Sehwert Mittelſtraße von 8 Uhr an

12,000 Mnrk per 1 Jannar 1903
150,000 Mark per 1 Juni

auf Acker auszuleihen durch

Woldemar Thoss Schulstr 7 I

Mai 1872 zu Weſteregeln
Wir bitten um r der Aufenthalte der Genannten

ktober 1902

Elektriſche Straßenbahn Halle Merſeburg
Vom 1 November d Js ab kommen folgende Preisermäßigungen für Abonne

1 Monatskarten Halle Ammendorf ſtatt 6,00 M
2 Monatskarten Halle Merſeburg ſtatt 12,00 M 10,00 M
3 Schülerkarten Ammendorf Halle ſtatt 4,00 M

4030/02 D II

Die Armendirektion Pütter

5,00 M

3 00 M

Die Betriebsdirektion

Bekauntmachnug
Sonntag den 9 November d

Nachm 3 Uhr im Vereinslokal
Ordentl Generalversammlung

des

Allg Conſumvereins z Wansleben

Amtsbezirk Langenbogen
eingetr Genoſſenſch m beſchr Haftpfl

Tagesordnung
1 Geſchäftsbericht vom 1 Juli bis 30 Sep

tember 1902
2 Neuwahl des ſtatutengemäß ausſcheiden

den Vorſtandsmitgliedes Karl Thormann
Der Vorſtand Thomas Thormann

Der Anfſſichtsrath Pfau lohn
Die II Frauenhilfe der evang

Stadtmiſſion zu Halle a S
Gefangenenfürſorge

wendet ſich an alle Kreiſe der Bürgerſchaft
mit der herzlichen Bitte ihre Arbeit an den
Familien der Gefangenen und an den Ent
laſſenen durch freundliche Gaben vgl d
Lokalnotiz zu unterſtützen

Für den Vorſtand
Frau Profeſſor Hering Paſtor Scheffen
Friedrichſtr 16 Karlſtr 16
Guſtav Adolfs Sache

Am Sonntag den 2 November er
5 i Uhr wird in der Ulrichskirche
Jahresfeſt des hieſigen Guſtav Adolfs Ver
eins durch einen Gottesdienſt gefeiert wer
den bei welchem Herr Conſiſtorialrath
Nottebohm aus Magdeburg predigt

Alle Freunde der Guſtav Adolfs Sach
verden hierdurch herzlich zur Theilnahme
in dem Gottesdienſte eingeladen

Der Vorſtand Saran

Wre c8 n e J JS
Hyacinthen Futpen

Crocus Scilia Tazetten
Sschneeglöckchen

Anemonen Naroisesen
Ranunkeln

dazu paſſende Gläſer und Töpfe
Sauromatum guttatum

Eidechsenbliume
frei hinge e ohne Erde ohne Waſſer
blühend erhält man am billigſten beiW lhelis Gre il
G Erfurter Samenhandlung S

Halle a Markt 7
zwiſchen Hotel Börſe u Hrn Elze

Zahmersatz und Plombierung
25jähr Fachthätigkeit 18 Jahr in Halle
Große Haltbarkeit der Kaut ſHukplatten durch

eigene Methode Metalltechnik Zahn
ſchmerzbeſeitigung ohne Ziehen

Zeitlier Geiſtſtr 53 II
Dis yis Adler Apoiheke
n Privat Mittagstiſch W
geſucht in der Nähe der Kliniken

Offerten mit Angabe des Preiſes unter
G 427 an die Exped d Ztg
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